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Es war ein vielfältiges Programm, das den

Sportbegeisterten aus der Region Hannover

während der dreitägigen Fahrt nach Berlin geboten

wurde. Der CDU-Bundestagsabgeordnete Tilman

Kuban wollte mit dieser Fahrt ein Zeichen setzen

und den ehrenamtlichen Vertretern aus dem Sport

für ihre Arbeit in den Vereinen und Verbänden

danken. Mit dabei waren auch fünf Teilnehmer aus

Hemmingen.. "Ohne Ehrenamt im Sport wäre unsere

Gesellschaft um einiges ärmer. Dafür kann man nicht oft

genug Danke sagen", sagt Tilman Kuban. Der Besuch

des Olympiastadions war für die Teilnehmer ein

Höhepunkt der Reise. Die Besucher konnten in der

denkmalgeschützten Sportstätte, in dem vor wenigen

Wochen das DFB-Pokalfinale stattfand, einen Blick

hinter die Kulissen werfen. Daneben standen ein Besuch

eines der Wahrzeichen von Berlin, dem Fernsehturm am

Alexanderplatz, und der Gedenkstätte

Hohenschönhausen sowie ein Stadtrundgang auf dem

Programm.Zur Sportförderung diskutierten die

Teilnehmer mit Christian Sachs und Ludger Wiese vom

Deutschen Olympischen Sportbund. Kuban, selbst

ehemaliger Nachwuchsscout bei Hannover 96, hatte das

Gespräch organisiert, um mit den Vertretern der Vereine über die Nachwuchsförderung bei Trainerinnen und Trainern zu

sprechen. Einhellig war die Meinung, dass eine intensivere Sport- und Bewegungsförderung an den Schulen stattfinden

müsse. Zudem sind Förderanträge für Vereine von Bürokratie zu befreien. Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war der

Besuch einer Sitzung des Bundestags und der Kuppel des Reichstags sowie die Diskussion mit Tilman Kuban, der sich viel

Zeit für die Gruppe und ihre Fragen nahm. Martin Volkwein, Pressesprecher des SV Wilkenburg, gehörte zu den Besuchern:

"Wir bedanken uns bei Tilman Kuban für diese ereignisreiche Fahrt mit tollen Programmpunkten. Die Besichtigung des

Olympiastadions, in dem gerade während unseres Besuchs die letzten Aufbauarbeiten für die Special Olympic Games

stattfanden, und die Diskussion mit den Vertretern des Deutschen Olympischen Sportbunds waren für die im Sport

ehrenamtlich Tätigen natürlich dieAttraktionen. Und eine sonst nur aus dem Fernsehen bekannte Bundestagssitzung einmal

von der Tribüne aus verfolgen zu können, war schon ein Erlebnis. Und schließlich haben einige der Teilnehmenden die

ihnen bis dato noch unbekannte Gedenkstätte Hohenschönhausen nach der Führung durch den Zeitzeugen Harry Santos

ziemlich nachdenklich wieder verlassen." 

Unter den Teilnehmern der politischen Informationsfahrt

waren auf Einladung des Bundestagsabgeordneten Tilman

Kuban (Dritter von links) die Hemminger Vereinsvertreter

Bastian Ammoneit (Spartenleiter Fußball der SV Arnum),

Martin Volkwein (Pressesprecher des SV Wilkenburg), Karl-

Heinz Linne (Ehrenmitglied des SC Hemmingen-Westerfeld),

Matthias Bremer (1. Vorsitzender der DLRG-Ortsgruppe

Hemmingen) und Christian Kuckuck (1. Vorsitzender der

Schützengesellschaft Hemmingen) dabei.  
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